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5t. (Fallen. Beilage 3U Ztr. 40 ber 3d)tr>et3er ^rauen^ettung. 2. 0ftober [892.

Briefhaflen.
§errn gb. |>. in g>. 2Bir ijaben gerne SBormerhmg

genommen unb fjoffen Sic Don bem 2Becf)feI befriebigt.
grau S.-ll. in gf. SBcnn 31)re ^frage in nnfere §anb

gelangt innre, mürbe fie jebenfaliâ ©rlcbigung gefnnben
tjaben. 2Bir bitten freunbiief) um ©infenbitng.

§errn |>. 31. in g>. Stengftlicbe« ©iihabfdjtiefjen ift
ein Unfinn. SBenn Sûtes bag gefdjefien ift, morauf Sie
aufmerffam gemacht mürben, fo ift gröjfte 91einiid;feit
nnb flotte @efunbheit?f)ftege nad) jeber 9tid)tung ein fidjerer
Stieget gegen ben gefiirdjteten ©inbntcf).

fjrau $. öS. in 3>. ®ie [Itobelle eignet fid; nidjt für
rtnfer SBtatt. fjür bag feuilleton einer grofjen Xageg=
jeitung bürfte ber Stoff fd)on paffenb fein, für freunb=
tietje 3ufenbung ber Sifte unfern beften ®nnf!

^eforgfe ^UnKer in tßerfönlidje ©rtebigung ift
unbeftritten bag S3efte, menn auch Jeinesroegä bag Sln=
genetjmfte. ÜDtit Stühe nnb ttebertegung läßt fid; auch
Î8ermorrene§ mieber ausgleichen.

Sri. 'giina in Sag ©etoünfdjte liegt nun moht
in 3hrer §anb?

frnu UI.-3. in % ®as Staterial mürbe uns bereits
j Don anberer (Seite gugefteEt. immerhin beften ®anl!

Sri. $, |icfj. in jSB. SfSenn bem jungen SJtann feine

©elegenheit gegeben ift, fief) 3hnen ober ft)ren ©Itern Dor=

aufteilen, fo ift ihm ja bie 3)töglid|feit bes gegenfeitigen
©ichfennenternenS genommen. Stehen Sie ffjrent Stater

fo ferne, baß Sie ihm in biefer Jgerjensfache 3f)r
trauen nicht fchenfen bürfen?

Att gelben. ®ie uns heute gugefteEte unb unter
3iffer 726 Deröffent(id)te Slnnonce entbehrt ber Unter*
fdjrift. 2Bir bitten um bie 3ufteIIung ber Slbreffe, bamit
aEfäEig eingel;enbe Offerten ber Sluftraggeberin über*
mittelt merben fonnen.

Çerrn g. in J. ©erne aeeeptirt,

äöoUeite >öett', unb tßferbebetfen, ohne
Sehler, Don fr. 1. 75 bis Sr. 29.50, Derfenbet franfo
bag fabrif*2)epot F. Jelmoli In Zürich.
SJtufter aller Dualitäten in roeifj, roth unb meljr*
farbig umgehenbft franfo. [197

Pie fjcrbftimi&eiten in fHamenlileiti erhoffen
in allen möglichen Wrten, farbig unb fdjroarj, Dort Fr. 1. — bi§ 9. —
per Weier empfehlen in iÇrac^tâauâroa^l. Wufter unb 23erfanbt franfo.
Getiefte Wobebilbet gratis. [121

Wormami Söhne, Basel.

Lanolin - Toilette-Cream - Lanolin
Rûetot! Mittel ^e' Brandwunden, Schnittwunden,
DtJSltJS itllltvl Schrunden, Quetschungen, Durch¬

laufen, Wundsein.
HJtt.,1 zur Conservirung u. Erhaltung einer

DCSICS iillllcl gUten Haut, besonders bei kleinen

n Ii* l
^'n('ern- [332

Bestes Mittel gegen Hämorrhoidalleiden.
Zu beziehen in den meisten Apotheken und Droguerien.

'$eiî>en[tojfe für Söatt unb ©efetlfc^aft, neuefte

' fiVy^arben u. ®effin§, oon Fr. —• 85 Cts. an bis Fr. 15. —

(P^eter «erfenbet in einzelnen Sftoben an Sebermann 5U

^oirflic&en Çabrifpreifen. Wufter franfo. [232
©eibenftoffs^abrifsUmon

Adolf Grieder & Cie in Zürich.

Berner-Leinwand und Küchentüchern bemustert
Walter Gygax, Fabrikant, Bleienbach. [4M

m

Offene Stelle.
Die Stelle einer Anstaltsmutter

der Mägdeherberge in St. Gallen ist
neu zu besetzen. Es wird verlangt
gründliche Kenntniss in der Führung
des Haushalt, auch eine gewisse
Bildung und Charakterfestigkeit,
verbunden mit solider Häuslichkeit, |ist durchaus erforderlich. Jahres- fë
gehalt Fr. 500. — bei freier Station, g

| Eintritt 1. Januar 1893. Allein- |
I stehende Frauen mittlem Alters, die g,
j sich für diese Stelle befähigt glau- g
j ben, mögen sich melden unter Ein- S
j Sendung von Zeugnissen und Angabe &
| des Alters, sowie genauer Adresse g
i unter Chiffre M H St G an Haasen-
| stein & Vogler in St. Gallen. [707|f Nur tüchtige, bestem- |pfohlene Frauen haben Aus- 3
sieht auf Berücksichtigung. (H807G) SÉ

m

Gesucht :
725] auf Mitte Oktober oder früher ein
braves,bescheidenes Mädchen alsKinds-
magd (für ein Kind) zu einer Hoteliersfamilie

auf dem Lande. Im Winter
wohnt die Familie privat und hätte das
Mädchen Gelegenheit, das Kochen und
Hanshaltungsarbeiten zu lernen. Ganz
FamiHenanschluss bei Tisch und
Wohnung. Offerten mit Zeugniss und
Photographie, sowie Angabe der Salair-
ansprüche sub Chiffre 725 zu richten
an die Expedition d.Bl. [725

Freundliches Heim
mit Familien-Anschluss wird einer
alleinstehenden, gebildeten Dame geboten in
sehr hübsch gelegenem Privathause mit
Garten bei einer Dame in Zürich. Con-
ditionen nach Uebereinkunft. [706

Offerten sub Chiffre G 4057 an die
Annoncen-Expedition von (M 9822 Z)

Rudolf Bosse in Zürich.

Zu Kindern
wird eine Tochter aus guter Familie
gesucht. Einer solchen, die im Nähen
bewandert ist, würde der Vorzug
gegeben. Adresse ertheüt die Expedition
dieses Blattes. [705

Ein gesundes, kräftiges Mädchen im
Alter von 19 Jahren, das bügeln,

gut nähen und flicken und auch kochen
kann, sucht SteUe als Zimmermädchen
oder in ein Privathaus für Alles,
vorzugsweise mit Gelegenheit, die französische

Sprache zu erlernen.
Gefl. Offerten unter Chiffre 701 an

die Expedition d. Bl. [701

Dans une bonne famille genevoise

on recevrait en pension quelques
demoiselles désirant se perfectionner dans
la langue française. (Hc 7345 X)

S'adresser Madame Ronssy-Albrecht,
rue du Conseil Général 14, Genève. [709

&
Appetitlich — wirksam — wohlschmeckend sind:

awoWs Tamav Vcvtov
Abführende Frucht-Konfitüren fUr Kinder und Erwachsene. [71 I

Aerztlich warm empfohlen bei 17/ju o 1 -£'/) g ü Konsestionen, Leberleiden,
Schnett. Fr.1.10, einzeln 20 Cts. H8morrholäen71ilgräl,e,

in fast allen Apotheken. Verdauungsbeschwerden.

BV* Hauptdepot: Apotheker C. Fingerhut!! in Neum.-Zürich, a. Kreuzpl.

Dr. med. Hommel's Hämatogen.
In Hunderten von Gutachten sprechen sich hervorragende

Aerzte mit höchster Anerkennung über den Werth von "Dr. med.
Hommel's Hämatogen für die Ernährung der Kinder
aus. Ein kleiner Zusatz dieses mächtigen, knochen- und
blutbildenden Mittels zur Milch oder zum Kindermehl der Säuglinge

(grössern Kindern wird es unverdünnt gegeben) fördert
das Wachsthum in energischer Weise, hebt die Verdauung,
erleichtert die Zahnbildung und beseitigt Knochen- und
Drüsenerkrankungen, sowie trockene und nässende Hautausschläge.

Besonders wichtig ist der Gehrauch desselben auch für»
rasch wachsende Knaben und Mädchen, welche in ihrer
Entwicklungsperiode gesundheitliche Störungen befürchten lassen.

Depots in allen Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3. 25.
Prospekte mit nur ärztlichen Gutachten gratis und franko.
Nach Orten ohne Niederlage direkter Versandt. [678

Nicolay Sc Comp., pharmac. Laboratorium.

!% *.ï C?

CHOCOLAT

Zürich. [4
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei mässigsten Preisen.

Riviera,
Pension für alleinstehende Damen und Kinder

(kathol. Konfession),
120 Fr. monatlich, bei den Augustinerschwestern

del Sacro cuore in Arenzano
und in S. Luca d'Albaro, Via al capo
S. Chiara 16 bei Genua. Näheres bei
der Vorsteherin des Convicts. [691

"CTine brave Tochter sucht Stelle als
-'—-'Arbeiterin in einem Corset-Geschäft
in Zürich oder auswärts.

Gefällige Offerten unter A B 708 an
die Expedition d. Bl. [708

Stelle^Gesuch.
Ein Irenes, achtbares Mädchen

im 18. Altersjahr sucht Stelle in einen
Laden. Eintritt im Oktober gewünscht.
Adresse ertheilt die Expedition dieses
Blattes. [685

Ein Rädchen, welches das Nähen,
Waschen und Bügeln gründlich

gelernt und auch schon in einem bessern
Hause gedient hat, sucht Stelle bei einer
tüchtigen Schneiderin oder als
Zimmermädchen in einem Privathaus. [692

sasBsaassBssBSBs
544] Aechte empfehle als Spe-

Damenloden
Hermann Seherrer, Kameeihof, St. Gallen.

KROPF
I und ähnliche Drüsenanschwellungen

werden in allen, auch
veralteten Fällen, wo Hülfe
überhaupt noch möglich ist, sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Kropfmittel. Genaue
Beschreibung des Leidens erbittet

| Fr,JIerz,Apoth.,Seengen(Aargau).

Modes.
723] Eine tüchtige zweite Arbeiterin
sucht sofort Stelle. Offerten unter Chiffre
J J 3356 an die Annoncen-Expedition
Haasenstein & Vogler in Basel
erbeten. (H 3356 Q)

Eine j'unge Tochter aus guter Fa¬

milie, mit Kenntniss der feinen
Handarbeiten, nebst der deutschen der
franz. Sprache voUständig mächtig,
in der Damenschneiderei ausgebildet,
auch musikalisch und mit der Froebel-
schen Kinderbeschäftigung bestens
vertraut, wünscht haldmöglichst SteUe in
einem Laden oder als Kammerjungfer,
eventueU zu Kindern in einem hessern
Hanse. Geil. Offerten unter Chiffre 714

an die Expedition d. Bl. [714

Ein gebildetes Fräulein
mit häuslichem, praktischem Sinn und
kinderliebend, sucht unter bescheidenen
Ansprüchen Stelle, sei es als Stütze der
Hausfrau, Kindergärtnerin oder zur
Leitung eines kleinen Haushalts und
Erziehung mutterloser Kinder.

Gefällige Offerten an A R 369
postlagernd Basel. [716

Für ein 18jähriges Mädchen, das schon
gedient hat, wird SteUe gesucht in

einer rechtschaffenen Familie zur
Besorgung der Hausgeschäfte oder auch
zu Kindern. Gute Zeugnisse stehen zu
Diensten. Gefl. Offerten unter Chiffre 722
an die Expedition des Blattes [722

Eine mit allen häuslichen Arbeiten ver¬
traute Tochter, gesetzten Alters, sucht

so bald als möglich Stelle als
Haushälterin in ein Privathaus, wo ihr
Alles überlassen werden könnte, oder
auch in ein kleineres Hotel I. Ranges.
Dieselbe hat schon ähnliche Stellen
versehen. Photographie wie gute Zeugnisse

stehen zur Einsicht. Sich
anzumelden unter Chiffre E L 702 an die
Expedition dieses Blattes. [702

Une talllense ponr petits gar¬
çons prendrait comme

apprentie une jenne fllle désirant
apprendre le français.

S'adresser à Ville E. Kalbfuss
ä Bornnit près Bex. Références :
Mme Versel à Bex. [648

Madame Barbier, maîtresse
lingère in Bienenburg, wünscht
einige junge Mädchen aufzunehmen.
Dieselben könnten das Weissnähen und die
französische Sprache erlernen. Pensionspreis

sehr billig. Gute Referenzen stehen
zu Diensten. [651

Ein Mädchen, welches schon mehrere
Jahre in bessern Häusern

als Köchin
gedient hat, sucht Stelle als solche in
ein Privathaus oder eine Pension nach
der franz. Schweiz. Gefl. Offerten sind
zu richten an die Expedition d. Bl. [699

T APliPriPT Hafer- und Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomische
JjdjUIlULLUI NährSuppen in von 4 Portionen zu 15 Cts. Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig.

St. Gallen. Beilage zu Nr. HO der Schweizer Frauen-Zeitung. 2. Oktober 18Y2.

Briefkasten.
Herrn Ed. S, in K. Wir haben gerne Vormerkung

genommen und hoffen Sie von dem Wechsel befriedigt.
Frau S -Ht. in Zs. Wenn Ihre Frage in unsere Hand

gelangt ware, würde" sie jedenfalls Erledigung gefunden
haben. Wir bitten freundlich um Einsendung.

Herrn S. V. in K. Aengstliches Sichabschließen ist
ein Unsinn. Wenn Alles das geschehen ist, worauf Sie
aufmerksam gemacht wurden, so ist größte Reinlichkeit
und flotte Gesundheitspflege nach jeder Richtung ein sicherer
Riegel gegen den gesiirchteten Einbruch.

Frau A. S. in A. Die Novelle eignet sich nicht für
unser Blatt. Für das Feuilleton einer großen Tageszeitung

dürfte der Stoff schon passend sein. Für freundliche

Zusendung der Liste unsern besten Dank!
Acsorgte Mutter in D. Persönliche Erledigung ist

unbestritten das Beste, wenn auch keineswegs das
Angenehmste. Mit Ruhe und Uebcrlegung läßt sich auch
Verworrenes wieder ausgleichen.

Frl. Miua G. in Z. Das Gewünschte liegt nun wohl
in Ihrer Hand?

Frau W.-I. in Das Material wurde uns bereits
j von anderer Seite zugestellt. Immerhin besten Dank!

Frl. K. Sch. in M. Wenn dem jungen Mann keine

Gelegenhell gegeben ist, sich Ihnen oder Ihren Eltern
vorzustellen, so ist ihm ja die Möglichkeit des gegenseitigen

Sichkennenlernens genommen. Stehen Sie Ihrem Vater
so ferne, daß Sie ihm in dieser Herzenssache Ihr
Vertrauen nicht schenken dürfen?

Au? Leiden. Die uns heute zugestellte und unter
Ziffer 726 veröffentlichte Annonce entbehrt der Unterschrift.

Wir bitten um die Zustellung der Adresse, damit
allfällig eingehende Offerten der Auftraggeberin
übermittelt werden können.

Herrn Z. 'F. in I. Gerne acceptirt.

Wollene Bett-, Vieh- und Pferdedecken, ohne
Fehler, von Fr. I. 75 bis Fr. 29. SO, versendet franko
das Fabrik-Depot ^«Ivaolt 1v ieürlvl».
Muster aller Qualitäten in weiß, roth und
mehrfarbig umgehendst franko. s197

Die HcrWeuhelten tu Dawenkleid Gossen
in allen möglichen Arten, farbig und schwarz, von kr. 1. — bis 9. —
per Meter empfehlen in Prachtsauswahl. Muster und Versandt franko.
Neueste Modebilder gratis. sl2l

lâoìin - lâoliu
kovtov iìlîttol ^i Brandwunden, Schnittwunden,
IllüitVs lillttel Lài-irncien, Hustsellungen, Durch-

lauksn, Wundssin.
koetav Hlittol 2ur Konservirung u. Drllaltung einer
VVstV» Mittel Aàn Laut, besonders bei kleinen

i» «'I liniiern.
lîstà8 nllllstl gegen llämorrboidallsidsn.

bsrioksn in äen meisten Apotksksn unä lZrogusrisn.

àì. ^Seidenstoffe sür Ball und Gesellschast, neueste

' ^^arben u. Dessins, von Vr» —. 8s» an dis kr. 15. —
vî? Meter versendet in einzelnen Roben an Jedermann zu

wirklichen Fabrikpreisen. Muster franko. fL32
Seidenstoff-Fabrik-Union

Aàvlk Drivàvr â Qie in

Bizgnx, Dabrikant, »l«1«vd»vl». s494

A

lllkSDS 8ts11s.
Die Stelle einer Anstaltsmuttsr

der Mägdsberdergs in Lt. (lallen ist
neu zu besetzen, Ds wird verlangt
gründliche Lsnntniss in <ler Düdrung
des Ilanstralt, anctr eins gewisse
Bildung und kkaraktsrkestigkeit,
verbunden mit solider lläusliellkeit, E
ist durchaus srkorderliell. labres- F
gellalt Dr. SW. — bei kreier station. A
IBîvtrlltI.FnvvsrILSit. Allein- ^

> stellende Dräuen mittlern Alters, ills
i sicll kür «liess Stelle dskäkigt glau- W
den, mögen sicll melden unter Din- M
Sendung von Zeugnissen und Angabe zx
des Alters, sowie genauer Adresse D
unter ktiilkre ill II St K an llaaseu-
stein ä: Vogler in Lt. (lallen. s797

Kur < iielit ig«. kestem» ^
pk«I»l«vv lciiiieii haben Aus- A
sicllt auk Berücksichtigung. sll897K) ZK

îk

Qssuvlit:
725j ant llitte Oktober oder krüber à
braves, bescheidenes llädvllen alsLinäs-
inagd (kiir ei» bin«!) /» einer Hoteliers-
kainilie auk dem Daudv. Im Winter
wobnt die Damiiie privat und bätte das
llädcken Oeiegeubeit, das Locken und
Ilausbaltungsardeiten zu lernen, (lain?
Damiiienanscbinss bei lisch und Wob»
nuiig. Okkertvn mit Zeugnis« und
Photographie, sowie Angabe der Laiair-
anspräche sub kàikkre 72S zu richten
au die Expedition d.M. s725

kremàlià» kà
mit Damilien-Ansellluss wird einer allein-
stellenden, gebildeten Dame gsdotsn in
ssllr llüdscll gelegenem Drivatllauss mit
Karten bei einer Dame in Zürich. Kon-
ditionen naell Debersinkunkt. s796

Okkerten sud kllikkre K 4957 an die
Annonesn-Dxpsdition von sM 9822 Z)

Ullckolt lllonn« in ^iirieli.

Kincispn
wird eine locllter aus guter Damilie
gesuellt. Diner solcksn, die im Kallsn
bewandert ist, würde der Vorzug ge-
geben, Adresse ertlleilt dis Dxpsdition
dieses Blattes. f795

V^in gesundes, krättiges llädckcn im
ll—« Alter von 19 labren, das bügeln,
gut nällen und klicken und aucll kochen
kann, suekt Ltelle als Zimmermädchen
oder in ein Drivatllaus kür Alles, vor-
zuzswelss mit Kolsgsnllsit, «lis kranzö-
siscks Sprache zu erlernen.

Kell, Okkerten unter Llliikrs 701 an
dis Expedition d. Dl. s7(11

ànz Mk bMNk lWllö MNkvàe
on recevrait en pension guslgues de-
moiselles désirant se perkectionner dans
la langue kran^aiss. jkc734â X)

S'a,tresser Madame Itoussz- tldrevllt,
rus du Lonssil Keneral 14, Keuève. s709

ìppotittictl — wirlisnitt — sind

Ziàà
kdillkrsnd« Druekt-konätUron ilir Kinder und ärwavksenv. s71 >

àr-tlicd v»rn> «Illpkodioii dei I » V tt Kongestionen, lledrrisià«»,
Sàdt. kr.1.1«, ein-el. 20 «ts. Uiim°.-rà°iâen^Igàe.

in fast allen ^wtlleken. Verâauunxskesekveràell.
ttaupt(!vpot: kpotkekep l'îuxvrdutlì in a. Ki-euz^pl. WU

Diì. Mkl>. Hommel 8 Hämkitogen.
Ill Iluiüst'i'toit von (vàebwil Spr«zell6il sied doi'voi'imMilàs

Asiate mit stücststsi'Ailgi'keililuuA udor ciiza VVortst von Dr. mo«I.

Dowmel's DämlltnKoit kür àis ^rnäürvtHN âsr XiriâSr
aus. Din kloinor àissss màvbtigen, Itnooben- und blut-
bildenden IVIittele xur Nilâ oä«zr /um Kiiàrwostl àor 8üuZ-
liiiAo (Zrössorit Xiiitlern wird 08 unvordürint Mieden) fördert
das Vlfacbstkum in energisober Weise, bebt die Verdauung, er-
leiebtert die labnbildung und beseitigt linocben- und Drüsen-
erbranbungen, sowîs troàno uitd nüsssudo ffautaussvblàge.

Lesender« wieìitÍA ist der Debraueli dssseibsn aued t'iir-
rasoil wachsende Knallen nnd Vlädcllen, weiells in ihrer Knt-
wiehiunAspoi'iode Aesundheitliehe LtörnnKsn heturehtsn lassen.

Depots in allen Apotheken. Lreis per Dlasehs Dr. 3. 25.
Prospekte rnit nur är?tlioben Dutaehtsn gratis und franko.
Xacli Orten ohne KisderlaKg direkter Versandt. s678

I^ioolazk' à Oorrip., pharrnae. fandoratorinm.
!7^ S» »'.» I».»

c«ocoi.Ai

^üriok. f4
Von Kellnern bevorzugte Marke.

Karautirt rsill bei massigsten Dreisea.

^lVlSDS,
stenzioii à slleinztelienlie llsmen uni! Xinilei'

jkatllol. konksssion),
129 Dr. monatlick, bei den Augustiner-
sellwsstern del Sacro euore in àenzano
und in S. Duca dllVldaro, Via al capo
S. klliara 16 bei Ksnua. Käksrss bei
der Vorsteherin des konvicts. s691

Vl^ins dravs Voelltsr »uckt Ltelle als
V--ctrbcitcrin in einem Korset-Kescliäkt
in Zürich oder auswärts.

Kskälligs Dkksrten unter A L 798 an
die Expedition d. Dl. s798

LìsIlS"(5SSvio1i.
Din »cl»tl»»r«» Vlüilciicli

im 18. kiltsrsjallr suckt Stelle in einen
V.»ckvn. Dintritt im Oktober gewünscht.
Adresse ertlleilt die Dxpsdition dieses
Dlattes. s685

Vj^in Wààvkvii, welches das Källen,
K« Wasellen und Dügsln gründlich ge-
lernt und auch schon in einem bessern
Dause gedient bat, sucht Ltelle bei einer
tüchtigen Schneiderin oder als Zimmer-
mädcllsn in einem Drivatkaus. s692

b44j empksllls als Sps-

Damen losten

ilti-iiiänn 8e!ierrer, Ximesilmk, 8t. Käu.

LLOI-D
I ui«d ittiiilielie I>cii>«ei>n»>ieNw<l-
Iu»g<» w«nck«n in »Ileii. i»iiet,
vornltotoi» I'ttllvn, wo llülks über-
kaupt nooll möglich ist,
gekeilt durch meine «niidertrok-
teiieii I^ropVulittel. Kenaus Ds
Schreibung des Dsidsns erbittet

I Vr..VIvi'^,ápotk.,Lv«ugen(hàrgau).

Il/loâSS.
723j Dine tüchtige zweite Arbeiterin
sucht sotort Ltelle. D kkertsn unter kllikkre

I 4 3356 an dis ànoncen-Dxpsdition
llaasensteln ck Vogler in Basel er-
beten. (D 3356 (Z)

ine junge loedter aus guter Da-
milie, mit Lenntniss der keinen

Bandarbeiten, nebst der deutschen der
krauz. Lpravde vollständig mächtig,
in der Vamensvhneidvrei ausgebildet,
auch musikalisch und mit der Droebel-
sehen Liuderbesvdäktigung bestens
vertraut, wünscht baldmöglichst Ltelle in
einem Baden oder als Lammerjungker,
eventuell zu Lindern in einem bessern
Hause. Kell. Okkerten unter kbiikre 714

an die Dxpedition d. LI. j714

à Mbilâà MMii
mit häuslichem, praktischem Sinn und
kinderlisbsnd, sucht unter bescheidenen
àsprûebsn Stelle, sei es als Ltütze der
llauskrau, Lindvrgâàerin oder zur
Leitung eines kleinen Haushalts und
Drzlsbung mutterloser Linder.

Kskälligs Okkerten an k D 369 post-
lagernd Dasei. j716

VT^ür ein ISjäbrigss Mädcksn, das schon
da ggdlent bat, wird Ltelle gesucht in
einer rsobtsebakkensn Damilie zur Ds-
sorgung der llausgesvdättv oder auch
zu Lindern. Kute Zeugnisse stellen zu
Diensten. Kell. Okkerten unter kllikkre 722
an die Dxpsdition des Dlattes s722

VTllns mit allen häuslichen Arbeiten vsr-
ll« traute Voelltsr, gesetzten Alters, sucht
so bald als möglieb als Ilnu«-
lltiltortw in ein Drivatkaus, wo illr
Alles überlassen werden könnte, oder
aucll in sin kleineres llotel I. Dangss.
Dieselbe bat schon ähnliche Stellen vsr-
sehen. Dbotograplne wie gute Zeug-
nisse stellen zur Dinsicllt. Lieb anzu-
melden unter kllikkre D D 792 an die
Dxpsdition dieses Dlattes. j792

t»lll«iinv pour potlt» g»r-
preiiilrnit ««van»« «p»

prvvttv I»ii« 4«im« llllv lli sirniit
»pprvvckrv I« tri»iic>»id>.

lii'»Ä««»n«r à Zlll« H. ^»llbVv«»
à lîoriiiiit près It«v. Itètórovcvs:
SI »v« Vv«««I à »«x. s648

Sl»ck»»v« Itnrblcr. iv»ttrvn»«
livgOr« in I>v««vl»urg, wünscht
einige junge Mädchen aukzunsllmsn. Die-
selben könnten das Weissnällsn und die
kranzösiselle Sprache erlernen, pensions-
preis ssllr billig. Kute Dsksrenzen stellen
zu Diensten. s651

ljlln Mädchen, welches schon mehrereIl labre in bessern Häusern
»I« Ivöctiiii

gedient bat, sucht Stelle als solche in
sin Drivatkaus oder sine Pension nach
der kränz. Schweiz, kell. Okkerten sind
zu richten an die Dxpsdition d. Dl. s699

^ 55 Hüter- lilid 1^v2sllilllllOLOli-1'D:ìflilrilìo, LertiKv Suppen in LU, kpdLvviipLt, àouoiàello
I Xàlli'llllppeu in VI von 4 Portionen 2ul5 Ots. oàlsLàoLkkQà, Aosunà, dkcsueiit ullà dillÍA.



STrairoi-Settuna — Blätter Jïlr tan !fäu»Itd|i»n Srets

Eine Person gesetztenAlters, treu und
zuverlässig, welche längere Zeit

einem bessern Haushalt vorgestanden,
sucht haldmöglichst Stelle zu einer
alleinstehenden Dame oder kleinen
Familie, am liebsten aufs Land. Geil.
Offerten unter Chiffre B W 724 an die
Expedition d. Hl. [724

Stellegesuch.
712] Für eine junge, intelligente Tochter
vom Lande, von ehrbarer Familie, in den
Hausgeschäften, auch Näharbeiten ziemlich

geübt, suoht man einen Platz in
einem guten Hause bei bescheidenem
Lohn. Näheres durch die Exped. d. Bl.

Lykeion
Töehterpensionat u. Kindergarten

verbunden mit einer

Heilgymnastischen Anstalt.
Musegg, Luzern, Schweiz.

ZK öCI" g* Ik * «» H> a sr.
Prospekte mit zahlreichen Referenzen der Herren Aerzte durch

711] (L646Q) Die Vorsteherin:
Frl. Marie Bachmann.

Eisenbitter
gnUxMen.

Seit Jahrelt anerkanntes medicinisohes Eisenpräparat
znr Linderung und Heilung der Blutarmnth und der mit
ihr zusammenhängenden Leiden, wie: Bleichsuebt, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, Masses Aussehen, Mangel an
Appetit,Eurzathmigkeit, Gemäthsverstimmong. Aasgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Eeeenvalescenz und hei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung hei Luft- und
Badekuren. Jedem Alter and Geschlecht höchst zuträglioh.

Aerztlich vielfach verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines LiqneurgläsobeD

voll zu nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je nachdem
man ihn hesser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlversohlossen and im Dunkeln aufzubewahren.)

uvi>um zu alien Apulueheii. frei» z ir.

[474
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Versandt für die ganze Schweiz en gros und en détail!

Danerhtft! - Linolemii und Kork - mm
Nur echt englische, beste Waare, erste Marke.

Fabriklager über 100 der eourantesten und neuesten Muster!

Korkteppich,warm u. schalldämpfend, 6 mm. dick, 183 cm. breit, Fr. 13.50
Extra Ia Ia IIa III» IVa Va

Breite 183 cm. Fr. 12. — 10. — 8. — 6. 50 4. 50 3. 75
Linoleum: „ 274 „ „ — 15 — 12 - — — -

„ 366 „ „ — 20. — — — — —

Abgepasste Vorlagen und Milieux:
Dimensionen: 45X45 50X90 60X90 70X90 70X115

Ia Qual. Fr. 1.50 — Fr. 4.—- Fr. 4.50 Fr. 5.50
IIa „ — Fr. 1.90 — — 3.75

Dimensionen: 183X230 183X275 275X230 225X320
Ia Qual.

es

91X137 cm.

Fr. 5.—
366X366 cm.

Fr. 27.— Fr. 35.— Fr. 40. — Fr. 45. — Fr. 80.—

Linoleum-Läufer für Corridors und Treppen:
Breiten: 60 cm. 70 cm. 90 cm. 110 cm.

I Ia Qual. Fr. 2.75 Fr. 3.— Fr. 4.25 Fr. 5.25 per laufenden Meter
H- H H 1-30 „ 2.25 „ 3.— — „ „ „III. „ „ 1.50 „ 2.- „ 2.50

'S Linoleum, Reviver und Linoleum-Cement, per Büchse Fr. 1.90,

m liefern ab Fabriklager; Versandt für die ganze Schweiz.

^ Meyer-Müller & Aeschlimann,
Sic unterm Hotel Bellevue, Zürich.

NB. Wir bitten, unsere Linoleums nicht mit der in Bazars u. s. w.

ft angebotenen Waare zu verwechseln. [697

ftftftft Bester und billigster -Linoleum -
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Gesucht
für sofort nach dem Kanton Neuenburg
ein tüchtiges, zuverlässiges Mädchen,
welches gut kochen kann, schon in
bessern Häusern gedient und gute Zeugnisse

vorzuweisen hat. Gefl. Offerten
befördert die Expedition d. Bl. [700

Grüne Kastanien,
grosse, feine, 10 Kg.-Ballot Fr. 2. 50
ca. 5 Kg. frische, süsse Trauben „ 2. 75
5 Kg. feinen Perl-Kaffee „ 12. 50
acht südländischen Rothwein,
727] per 100 Liter „ 35. —

End-Huber, Södfrüchten-Tersandt,

(H 3381Q) Muri, Aargau.

T Tne famille, habitant une maison avec
' jardin dans un bon quartier de

Genève, recevrait chez elle une jeune
fille désirant apprendre le français et
compléter son éducation. Références à
disposition.

S'adresser à Madame Keyser-Weg-
mann, Rosenberg, Enge, Zürich. [710

Gesucht :
726] für sofort ein ordentliches, gesundes
Mädchen, welches gut waschen und
glätten, sowie die Hausgeschäfte
verrichten kann.

Visit- und Yerlobungskarten
liefert geschmackvoll, schnell und billig

Buchdruckerei Th. Wirth £ Co. in St. Ballen.

Zu verkaufen
aus der Gewerbeaussteilung in Zofingen:

eine Schlafzimmereinrichtung, Renaissance,

eine Wohn- und Speisezimmereinrichtung,
ein Salonamenblement, Louis XIV.,
eine Schlafzimmereinrichtnng, Louis XV.

Eigenes, ganz solides Fabrikat.
Mündliche und schriftliche Auskunft durch den Eigenthümer : [704

Jul. Lang, Tapezierer, Ölten.
Automatische Waschmaschine

fürWei88zeugu. fürwaschächte bunte Wäsche.
Diese besorgt ganz selbstthätig, von sich aus, auf

jedem gewöhnlichen Kochherd, ohne Reibung, ohne
Vorwaschung, ohne schädliche Substanzen, auch die
schmutzigste Arbeits- oder Küchenwäsche nur mit
Seife, unter vollständigster Schonung selbst die feinsten
Lingerien, Tüllvorhänge u. dgl. vollkommen rein und
blendend weiss, kurz tadellos gewaschen und fertig
abgekocht, je in 1—1 '/a Stunden eine Füllung. [689
Schönste Zeugnisse aus den verschiedensten Ständen.

Grösse Nr. I für ca. 15—20 Hemden z. B. Preis Fr. 24.
„ „ II „ „ 18-24 „ „ „ „ 30.

Nur gegen Vorauszahlung oder unter Nachnahme des
Betrages von D. Lavater-Butte, Masch.-Ingen., Zürich, ZU beziehen.

Grösstes Bettwaarenlager der Schweiz
J. F. Zwahlen, Thun.gegründet

1866
gegründet

1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme: [146
Zweischläfige Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Fr. 22
Zweischläf.Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum, »

Zweischläf. Unterbetten, 6 » » »

Einschläfige Deckbetten, 6 » » >

Einschläf. Hauptkissen, 2'/a Pfd. > »

Ohrenkissen, l1/2 » » »

Zweischi, ilaumdeckbetten, 5 Pfd. sehr feiner Fl
Einschläfige Flaumdilvet, 3 » » >

Kindsdeckbettli, 3 » Halbflaum
Kindsdeckbettli, 2 » »

Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Flaum, pfundweise à 5 Fr.

120 > > 60 > » > 8
190 > > 135 > > » 19
180 > » 120 > > > 18
100 > » 60 > > > 7
60 > > 60 > > > 5

180 > 150 > > > 31
152 > » 120 > > > 22
120 » » 100 » » > 9
90 > 75 > » > 6

Um der Gesichtshaut und den Händen ein blendend-weisses
Aussehen von unvergleichlicher Zartheit und Frische zu
verleihen, benütze man nur die allein ächte und berühmte

Bergmann's Lilienmilch-Seife.
Nur diese wird allgemein als einzigste ächte, gegen rauhe

und aufgesprungene Haut, Pickeln, Sommersprossen etc.
empfohlen. Man hüte
sich vor Fälschungen
und verlange in allen
Apotheken und Dro-
guerien nur die allein
ächte Bergmami's Li-

[125

lienniilcli-Seife von
Bergmann & Cie.,
Dresden und Zürich,
mit der Schutzmarke :

Zwei Bergmänner.
Preis à Stück 75 Cts.

Schutzmarke.

Möbel-Magazin
Joh. Hödel

Metzgergasse — ST. GALLEN — Farbhof
empfiehlt sein wohl assortirtes Lager in jeder Art Möbel. Bestellungen auf ganze
Einrichtungen, sowie auf einzelne Stücke werden nach jedem Style prompt und
billig ausgeführt. Zeichnungen stehen zu Diensten. [620

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter Mr den HSuslichen Kreis

Fl^iue Dvrson gesàteuAlters, ire» »»à
zuverlässig, welviie längere /sit

einem denser» Ilausiialt vorgestanden,
snviit baldmögliebst Ltelle zu einer
aiivinstebvnden Dame »der kleinenDa-
miiie, am liebsten auts !.»»«!. tìvti.
Dikerten nnter Dkitkre It IV 724 an die
Expedition d. III. ^724

8tsIl6A6suà
712) Dür eins junge, intelligents loebter
vom bands, von ebrbarsr Damilie, in den
Dausgssebätten, aueb Däbardsitsn ziem-
lieb geübt, suobt man einen Dlatz in
einem Zoten Dause bei bssebsidsnsm
Dobn. liäbsrss dureb dis Dxpsd. d, Ll.

verbunden mit einer

l^silA^mnsstisoliSn Anstalt.
NussAK, I^tt^ern, 8czkwei2.

»».»».A» > 2». S» î «» R» » ».
Drospskts mit zablrsiobsn Dskersnzsn der Herren áerzts dureb

711) (D646<)) vis Vorstsdsà:
I<^riv5,r>r>.

Lisenditter
InteàKen.

Sê âadrsn anerkanntes insâivinisokss ûlssnxrâxarat
anr Iiinàernng nnâ HeànA âsr VIlltsrmntd nnâ der nlit
ibr snsalnrnsnkângsnâsn I,oiàsn, wis! LIeledsllvdt, »UgSMàv
Sodvàvdo, Màlgkeit, llsizkloxkeii, dlssse» ^ussedeii, Zlsugèl aa
àxxetit, Kurrsttimigkeil, veinätdzvsrstimmiuix. àsgsssioknsiss
Stärknngsinittst il» àtaàinin âsr Leeearalsseeni nnâ bsi
^siobgn von Ntsrssckwîlà. Dntsrstànng de! linkt- nnâ
Laâsknrsn. âsâsin ^.Itsr nnâ Sssvblssbt bvobst zntràglioà.

á.srsìlivb vislknSb verordnet nnâ kosten» sinxkollsn.

KedraavIl8iìa4?eis»«K
Llwsi- bis ârslinal àss lagss sin kleines lâHnenrgiàoebsv

voll sn nobinon vor oâsr navk âsn Aablssitsn, je navbâsin
lnan ibn besser vorträgt; Sir Itinâsr balbo Dosis.

(Vobivorsobiosssn nnâ iin Dnnksln aànbsvabrsn.)

k-r«.s» s
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VmsM illi' llie gsnle 8lîliv/kil en gm unil en àil!

vàlt! - I^WlLIIIIl W<j KorK - MW
^ur eekt ongli8à, bv8to Waa^e, eà kilaà

DadrilllaAsr über 100 âsr vourantestsn unâ neuesten Nustsr!

Kori(1kpp!oil,warm n. scballdämxksnd, 6mm.diek, 183 em.breit, Dr. 13.50
Dxtra I» I» Ils m» iVs V"

Drsits 183 em. Dr. 12. — 10. — 3.— 6.50 4.50 3.75
I.inoleum: „ 274 „ „ — 15 — 12. - ^ ^ ^

„ 366 „ „ — 20. — — — — —

^bgepa88te Vorlagen unc! IVIilieux!
Dimensionen! 45X45 50X90 60X90 70X90 70X115

Is HnnI. Dr. 1.50 — Dr. 4.—. Dr. 4.50 Dr. 5.50
II» „ — Dr. 1.90 — — „ 3.75

Dimensionen: 183X230 133X275 275X230 225X320
I» t)unl.

>»s

91X137 em.

Dr. 5.—
366X366 cm.

Dr. 27.— Dr. 35.— Dr. 40. — Dr. 45. — Dr. 30.—

l.inoleum-ì.âufki' à Lorrläo^ unc! Ireppen:
Dreitsn: 60 em. 70 em. 90 em. 110 em.
I» Hunl. Dr. 2.75 Dr. 3.— Dr. 4.25 Dr. 5.25 per lanlenden blstsr

lui II- » -, 1-30 „ 2.25 „ 3.— — „ „Z III. 1.50 „ 2.- „ 2.50

L linoleum, kîeviver unci I.inoleum-l!ement, per kllàe fr.I. Zll,
A liskern nb I i»t»i iitlits:«r? V tiir «>i< Sivàvst-.

^ Ue^er-MIIer ^ As8eklimanli,â uiàrw Ilotol Loilövus, buried.
Mi I-Vir bitten, unsers Dinoisums niebt mit der in Lusars u. s. v.

nnZebotensn VVns.rs xu verveebssln. ^397

ZUMZUX öeeier uni! billigeìer - I^iriOleurri

v
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QssvZOdti
lür sokort llueb dem Dnnton HeuenburZ
ein tüektiZss, xnverlüssiZss Nädebsn,
vvsicbss Zut koeben knnn, scbon in
bessern Däusern Zedisnt und Zute T^euZ-
nisse vorzuweisen bnt. Dskl. Dilsrtsn
befördert die Expedition d. DI. ^700

Knüne Kastanien,
Zrosss, keine, 10 DZ.-DuIIot Dr. 2. 50
es.. 5 KZ. krisebe, süsse Trauben „ 2. 75
5 Xz. keinen Derl-Xsikee „ 12. 50
sebt südlsndiseben Itotbwein,
727^ per 100 Inter „ 35. —

Lnll-ttubei', MMteii-semM,
(D 33811)) Huri, üsrZsu.

's l'ns ksmille, bsbitsnt uns msison svse^ )srdin dsns un bon c^usrtier de
Densvs, reoovrsit ebe^ elle une )suns
tills dèsirsnt spprsndre le krsnysis et
completer son èduestion. Déférences à
disposition.

L'ndresser à lilndnms Leaser-ZVsA-
mnnu, DosenbsrZ, LllZe, ^iirieb. )71v

(x68uekt:
726) kür sofort sin ordsntliebss, Zssundss
Zliidvbeu, wslcbss Zut wnsobsn und
Zlâttsn, sowie die DuusZssebäktö
verliebten bnnn.

Visit- M VerlMiiAiMtki!
liefert Zesebmuebvoll, sebnsll und billiZ

kUiiàiwe! III. lliiiüi S Ho. in St.kn»en.

^sàkttiLsv
aus à Lisivöi'dsausstsDuuK in ^oüuAsu:

à LàlàmmsràrîeànA, Iî.sris.ÎLLs.iies,

eins ^Và- à LxsÎLsàmsàààiiA
à La1oli2.Nisuì>1smsrit, XIV.,

à LàlàmmsrsiiààriA, XV.
^îNsriss, N5I7I2 SOÜÄSS

Nûuàliedô uuà selii'Mielm Auskunft âui-cb âsn LiAvutbüiuoi': ^704

àl. I^ariN' I'ape^iDDSD, Oltsri.
àtomcàokv Wa8okma8vkine

Iv.r5ii7siss2SUFu.. kilr wssobâLbts dunts'AIâSLbs.
Diese besorgt ganz selbsttbàtig, von sick aus, auk

)edsm Zewöbnlieben Xoebbsrd, obne DeibunZ, obne
VorwasebunZ, obne sebädlieks Lubstanzen, aueb die
sebmutxiZsts ilrdsits- oder Xüebsnwäsebe nur mit
Leite, unter vollständiZster LebonunZ selbst die feinsten
DinZerisn, lüllvorbänZs u. dZI. vollkommen rein und
blendend weiss, knrx tadellos Zswaseben und ksrtiZ
abZskoclit, )e in 1—l'/s Ltunden eins DüllunZ. )689
8ekönste Zeugnisse aus den versebiedensten 8tänden.

krösss ?ir. I für ea. 15—20 Heinctsii 2. L. ?reis ?r. 24.

„ „ II „ „ 18-24 „ „ „ „ 30.
Nur T6A6U Voraus2ad1un^ oàer unter Naokualirue cZss Le-

trilles vou D. t-avatkn öuttv, luxen., ^ünivll, 2U d62Ì6deu.

KàtS8 ksMaaisniaZsi clsi 8ciiwsi?
ZeZriiudet

1866
ZeZriludet

1866

Versende franko durek die Zanxs Lebwsix ZsZsn Dostnaebnabme: )146
veâbette^, mit bester Dassunz und 7 Dkund sekr keinem Dalbtlaum,

staubfrei und Zut ZereiniZt, beste Lorts, 180 em lang, 150 em breit, Dr. 22
3 Dkd. Dalbtlaum, >

k/wêe>-bette», 6 » » »

M'nse^7«/ipe Dec1:b«tte», 6 » » »

77àâià/. 77a!tpê^îS8e?î, 2'/z Dkd. » »

1^/z » » »

Xîeeksâ. 5 Dkd. ssbr keiner DI
7?à.?ciî/ck/iAe 3 » > »

Hàckckerlbettl», 3 » Dalbtlaum
7i7nâ<à^bett/î, 2 » »

Kà Mter Da/d/Iaîtm, pfundweise à Dr. 2.20, lwâ/eàe»' D'à»», pfundweise à 5 Dr.

120 » » 60 » » » 8
190 » » 135 » » » 19
180 » » 120 » » » 18
100 » » 60 » » » 7
60 » > 60 > » » 5

180 » 150 » » » 31
152 » » 120 » > » 22
120 »- » 100 » » » 9

90 » » 75 » » » 6

Dm der Dssiebìsbaut und den Händen sin D1sr»âsirâ-vsissss
àsssbsn von unvsrZIeiebliebsr 2u.ribslt, irrrâ ?risobs xu
verleiben, bsnützs man nur die allein àobts und Dsriibrnts

ö6rAmanii'8 I^ilienmilek-Leike.
Dur diese wird allgemein als einzigste äebte, gegen rs-ubs

und v.ukAssr>rur»ssirs vs-ut, Diolxslir, Soirirrrersxrosssir sie.
smpkoblsn. Nan büts
sieb vor Dälsebungen
und verlange in allen
üpotbeksn und Dro-
gusrisn nur die allein
äebte ItergmaniDs Di»

D125

lienmUvb-Lvite von
DeiZmauu & Die.,
Dresden und 2iirivk,
mit der Lebutzmarks:

2wsi Dsrgmännsr.
Dreis à Ltüek 75 Lts.

^Vlöbel-^lAA^in
IIoâSl

tVtst^NsrgÂSSS — 8?. — k^ÂDìzfiof
emptisblt sein wobl assoDirtes Dager in )edsr Lrt Nobel. Destsllungen auf ganze
Dinriebtungsn, sowie auf einzelne Ltücks werden naeb jedem Lt^Is prompt und
billig ausgskübrt. 2v»vl»i»iiiixvi» «tvDeu v» Vtvirstvi». )620



StfttuEtier JrauEn-ÜEtfimß — Blätter für toit fjäualtdien Kreta

GUTE SPARSAME KÜCHE
Eine gute Verdauung ist die wesentlichste Bedingung für das körperliche Wohlbefinden. Iliefür kann Mag-gi's Suppenwürze wärmstens empfohlen werden. — Bei

Appetitlosigkeit oder sonstigen Verdauungsstörungen hilft sodann eine Tasse Bouillon, die mit einer der patentirten Fleischbriihkapseln Maggi durch einfaches Uebergiessen
mit heissem Wasser hergestellt wird. Diese sind in allen Apotheken, Droguerien, Spezerei- und Delikatessen-Geschäften zum Preise von 15 Rappen zu bekommen.

Ferner wird das geehrte Publikum noch besonders aufmerksam gemacht auf die ebenso gesunden als billigen Suppen, die mit Mag'gi's Suppenrollen augenblicklich
hergestellt werden können. [717

CORSET
System Dr. "W. Schulthess

Sehweizerpatent Nr. 1395 5- —

Verleiht elegante, graziöse Figur.

1

Ist angenehmer zu tragen als jedes andere Corset, weil es in Folge seine!« im anatomischen
Bau des Körpers begründeten Schnittes, seiner sehr zweckmässigen Konstruktion,
sowie der sinnreich angebrachten Gelenke, keinen lästigen und gesundheitsschädlichen

Druck auf den Körper ansäht, freie Bewegung gestattet und die aufrechte Haltung
unterstützt.

Ermöglicht ausgiebige Athmung und volle Ausdehnung des Magens durch geeigneten Schnitt und
bestimmten Orts eingeschaltete Schnürung mit Elastique.

Ist sehr solid, da die Gelenke den Bruch der Fischbeine auf der Seite vollständig verhindern.

Uebt keinen naclithciligcu Kinfluss auf die naturgemässe Entwicklung des Körpers aus und
ist deshalb das Einzige, welches laut Gutachten von ärztlichen Autoritäten für heranwachsende

Töchter empfohlen werden kann.

Bringt Magen-, Leber- und Lungenleidenden grosse Erleichterung.
Gestützt hierauf dürfte das Corset unstreitig sillon Barnen sehr willkommen

sein, die auf elegante Figur halten und nicht besondere Vorliebe haben für einen
lästigen Schniu-pauzcr, in welchem sie sich kaum bewegen können.

mr Corset nach Maass von Fr. 9. — an, mit acht Fischbein-Einlagen von Fr. 12. — ai
ITmstandscorset von Fr. 17. — und Mädcheiicorset von Fr. 6. — an.

Alleinberechtigter Fabrikant:
F. WYSS, ©5 Löwenstrasse S5,

beim Balmhol' Zürich.
Vertretungen in allen grössern Städten.

[715 i
Schweizerische Fachschule

für

Rahmen-, Macramé- (Knüpfarbeiten).

Spitzen-Klöppelei und andere weibl. Handarbeiten.

Pfarrhaus Waldstatt, Appenzell,

Gründlicher Unterricht, zahlreiche
beste Muster in Strickarbeiten, Anleitung

zu vortheilhaftem Materialankauf
und zu Verkaufsberechnungen. [407

Frau Pfarrer Keller.

Leicht löslicher

CACAO

a

rein und in Pulver,
stärkend, nahrhaft und billig.

Jl/I AlIOl ^'n Kilo genügt f 200 Tassen
Kl il II \ I Chocolade. Vom gesundheit-

j liehen Standpunkte aus ist der¬
selbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ahnl. Namen
dem Publikum angepriesen u.
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Dualität-

LOCLE

gaaaaa

CHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien

Spezereihandlungen und Apotheken. [1

S
Eine kleine Schrift über den

versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Geuf. [6

Knabenanzüge:
545] (Or 3 Jahr 4 Jahr 5 Jahr

Façon Max (Bukskin) Fr. 6.50 Fr. 7.30 Fr. 8.-
Hugo (blauCheviot) „ 8.25 „ 9. „ 9.75

Versandt franko.
Hermann Sclierrer, Kameeihof, St. Gallen.

Walliser Trauben

per Kistchen von 5 Kilos franko gegen
Nachnahme à Fr. 4. 50. [647

Bonvin Pierre, Sitten.

Carl Osswald, Winterthur
empfiehlt direkt importirten Ceylon-
und China - Thee feinster Qualität,
offen und in Original-Pfund-Paketen,
Ceylon-Kalfec in 5 Kilo-Säckchen,
echten Ceylon-Ximmet in Stengeln
und Pulver, sowie Vanille. Man
verlange Preislisten u. Gratismuster.

Wiederverkäufer und Abnehmer von
mindestens 5 Kg. Thee erhalten bedeutenden

Rabatt. [673

Ceylorp-Thee
ist wegen seiner grösseren Ergiebigkeit
bedeutend billiger als chinesischer Thee.
Derselbe ist vollständig rein, unverfälscht
und äusserst feinschmeckend.

.Gesottene
garantirt reine

Buttel'
hochfein in Geruch u.Geschmack

aus Schweizer-Sennereien

ff liefert u.
"-"Weh Flad, '

\^r\
I AiiQwinrt-MpcnhinonS

S mit prima Gnmmiwalzen

2 empfehlen zu billigsten Preisen

S G. L.Tobler & Co. :
• 5 Zollliausstr. 5. [434 S

• St. Grallen. §
•osmmmmnsmmhim'

erhalten auf Verl. ein belehr. Buch,
welches sichere Hülfe gegen chron.
Verschleimung derV erdauungsorg.
nach weist,kostenlosübersandt von
J. J. Popp in Heide (Holst.) [77]

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, Seengen (Aargau). [244

Walliser Tafel-Trauben
in Kistchen von 5 Kilo brutto à Fr. 4. 50
franko gegen Nachnahme empfiehlt

Alex. Carlen-Schneider,
693] Wembergbesitzer, Sitten.

Neu, gesetzlich geschützt!

Hygieinische

Nacht- und Krankenstühle,
auch als Bidet zu gebrauchen,

praktisches und schönes Zimmermöbel
von 27 bis 78 Fr.,

Damen- und Herren-Sclireibfauteuils,
äusserst bequem und solid,

von 17 bis 65 Fr. [713
empfiehlt

P. Scheidegger, Sitzmöbelschreinerei
Bäckerstr. 11, Zürich III h. d. Sihlbrücke.

H. Speaker's Wwe., Zürich,
Bahnhofstrasse-Kuttelgasse 19,

Spezialität: Caoutchouc-Fabrikate,
empfiehlt in grosser Auswahl und billigsten Preisen :

Caoutcliouc-Regenmäntel, Gummi-Bierteller,
-Tischdecken, -Teppiche, -Schläuche, Bettunterlagstoffe,

-Kragen und -Manchetten, Ciosetpapier
auf Rollen, sowie alle existirenden Gummiartikel.

Pms-Courant gratis und franko. (625

J.A.Egger,Tlial «.g.
bekannt in weitesten Kreisen durch

grosse Leistungsfähigkeit des

Bellfedern -Reinigungs-Geschäfts

Vfran6koeB ©ttfedern
pr.'l. Ko. —.60,1.—, gute
Sorte: 1.30, 1.70. Für
ganz solide Betten 2.—,
2.60, 2.80 3.20 bis 5.-
Halbflaum: 1.80, 2.20.
Flanm : 3.—,4.50,5.50bis
8.50. GröflScreAbnehmer
Eabatt 1 îtor.shnarc :
IDocke 18.—.Pfulm 6.50,
Kissen 4.90 »o s la Balbflaum. — Muster,

Ihre Kinder
in rauher Jahreszeit angenehm und nützlich

beschäftigen zu können, dürfte wohl
im Interesse aller Eltern liegen. Familien,
welche sich für meine Fabrikate in
Kinder-Handarbeiten, Froebel-
schen I.ehr- und Beschäftiguiigs-
mitteln, belehrenden und unterhaltenden

Gesellschaftsspielen,
Baukasten etc. interessiren, mache ich
speziell auf die Bezüge von

Auswahlsendungen
aufmerksam, welche eine bequeme und
leichte Wahl ermöglichen. Die
Handarbeiten sind durchgängig praktische
Hauslialtungs- u. Gebrauchsgegenstände
mit Einrichtung für Kinder-Handarbeit,
welche namentlich zur Weihnachtszeit
als Geschenke passende Verwendung
finden. Frühzeitiger Bezug wegen
späterer Ueberhäufung rathsam. [694

Carl Kaethner, Winterthur.
— Silberne Medaille: Weltausstellung Paris 1889. —

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. Ö Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [103

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Tafel-Trauben,
—= süsse, =—

versendet in Kistchen von 5 Kilo an
franko zu Fr. 2. 25 gegen Nachnahme

Alois Hammer,
628] Rebenbesitzer,

Bioggio bei Lugano.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

0117c xucnc
Kiuv xotv Voräauuuz ist äie ivossaUieliüte veäiagung kür äas körperlickv liVoblbeliuäen. Iliekür kaun Xaxxi's Luppvixvür/e wàrm siens empkolilon iveräen. — Sei

Appetitlosigkeit oäer sonstigen Veräauungsstörungsn bükt soäann eins lasse Souillon, äie mit einer äer palsutii-ten Kivisvkkrülikapseln Zlaxxi àurek einkaekes vedergiessen
mit beissem IVasssr borgestelit wirä. Diese sinä in allen ilpoti.eksn, Droguerisn, Lpsüsrsi- unä Debkatessen-Oesel.äkien xnm Kreise von 15 Rappen ^u bekommen.

Reiner wirä äas gsskrts Kukbkum noel. besonäers aufmerksam gemael.t auk àie sbeuso gesunäen als billigen Luppen, äie mit RaggKs Luppen rollen augenbliek-
lieb bergestelit wvräon können. (717

eoiìSDi'
Lz^storri Dr. W. LoliviltkiSss

- Zàwsi^SRpAtsnt IksK. 139Z ?- —

>,,l«il»t -^,:,xi«»rs«> Ii<g>ii'.

5

Ist »Iigvavkuior ^u tragen als )eäss anclors Oorssl, weil es in Kolgs »viuv» iin «>,i»t«n>i»vkSN
S»,i «le» üörpor» Ix ^riiixlete» Hekuittv», seiner »«>ix /«««ki>>ît»»ig«ii Ii<ni»>riiktioii.
sowie cier »iixx«i<l> it»i?e>»>it< Iite» <1elei>lie. keinen i«»tigo» »n<> xo»»n<ikvit»»ekìi«i»
lieke» IIiixk ant äsn Körper «n»iikt, teeie »vnvgnng ^«»taitot nnä äie aukreebts Haltung

unterstützt.

Krmögliekt «n»givkigv âlbmung unä volle klusäsknung äss Wagens äurolr geeigneten Lclrnitt unä
bestimmlon Orts singssebaltsls Lebnürung mit Riasti^us.

I»t »«kr »oli«i, äa äie Oelsnke äen Rruclr äer Kisebboine auk äer Leite volistänäig vsrlrinäsrn.

Redt keinen nnektkeiliKv» Hing«»« auk äie naturgemässs Kutwicklung äes Körpers aus unä
ist äesbalb äas ki«?i^<>, welebvs laut Outackten von är^tiieken rVutoritätsn inr kee«n«!»ek»vn»iv

Kövktvr empkoblen iveräen kann.

Rringl Nagen-, Rober- unä Rungeulsiäenäen g^r«»»»« i.iloiekteiiiiig.
IZA— <1«»tiit»t kieinnl «liiritv «In» <<x»«t «»»trvitiA -»II <i» vninen »ein «üikoininen
»ein, <>i< «ni vivg«nt« I igiir Iinlteii un«i niekt >x»<»ixi«i« Voilieke linken tiii einen

iìi»tig«n L« I>»>i>j>ni!/< >, in «velekvin »iv »ivk knun» keneig«» können.
< «»,»et naob Naass von Kr. 9. — an, mit äebt Kisc bl.sin-KmIagsn von Kr. 12. — ai

K I»»t«n«l»voi »«t von Kr. 17. — unä ?I««i, k«»«»r»«t von Kr. ti. — an.

/^1lSÌlOì)SRSàtÌgiSR I^àKàÂKltl
SS SS,

I>eirrr I!:» l> > > l»< > t X,iii«I».
VsntnstuirNsrr irr xrllsrr grösssrri Ltscttsrr.

(715
s

8àei^eiiî§elik kaààle
kür

üsiililöll-, (XnììMkbôiteil).

Men-XltWcki liilll àie midi, »àdeiten.
?àiitiêlU8 Màstêltt, /ippemell,

Orûnàliebsr Rntsrriebt, ?ablrsiobs
beste Nüster in Ltriekarbeitsn, ánlsi-
tung üu vortbsilbaktem Naterialankauk
unä 2U Vsrkauksbersebnungsn. s4R7

kl.M ktitrier Xetler.

keiclit I'ii'zlielies

o^cz^o

«

rein unä in ?ulvvr,
Ztâànlj. nstifkaft lmcj billig.

»iix»! ^in Kilo genügt t 2V0 lassen
^«Ixî./îì^^I L^ocolaüe. Vom ^esunübeit-

^ lieben ^tktnclpuniLìe aus ist äer-

l.oei.5

cMMI KlütIZ
^u babsn in allen guten Ilrogusrlen

Spsroreikanälungen unä Apotlisken.

Sine kleine Lcbrikt über äsn

verssnäst auk Anfragen gratis unä kranko
äie Verfasserin Krau liaroliua Kisclisr,
3 Loulevarä äe Klainpalais, tlvuk. ^6

knabsnan/üsse:
S45Z lilt Z läv l à S lzlit
Kaxon Nax tgijtziiin) lt. ö. SlI lk. Z» R. g. -

llugo ftisu ülie»il>t) „ 8. ZS „ g. „ g. ?S

XUA Ver»»u«It irnnk«.
Ilermsnii8ckerref^â!!ii>i>s, 8t. tiilllei,.

^Mser Irauden

per Kistebsn von S Kilos franko gegen
Raeknabms à 4. S«. ^647

lîonviii ?ierrv, kitten.

Oarl Ossv^alä, UillteMr
empbeblt äirekt importirten ^e^ion»
unä <'kin»-?ke« feinster Dualität,
okksn unä in Original-Kkunä-Raketen,
^exio« »It»ttev in ô Kilo-Läekeben,
vvkte» < e.vI<>»»Xi»>,>,et in Ltengeln
unä Rulvsr, sowie V««iiiv. Nan ver-
lange I>rei»Ii»te« u <1i >«ti»i,,»»te>

Misäerverkäuler unä âbnebmer von
minässtens o Kg. Rbeo erbalten bsäsu-
tsnäsn Rabatt. sR73

dsz^Iczu^l'IiSS
ist wegen seiner grösseren Krgiebigksit
beäeutsnä billiger als ebinosiseber Rbss.
Rerselbe ist volistänäig rein, unvsrkälsobt
rmä äusserst keinsebmsekenä.

»ktssotteus
Fanant l2»t r-srris

KmAEx
boebfein in Keruob u. Lesekmsoiì

^ Uài
^^eli fisä, -

>»»»»«»«»»»«»»»»»»»»»»»»

j V-î" z

» mit primâ Kllmwivâl/kii

ê smpksklsn ?u billigsten Kreisen

î K. I.-Ioble»' â llo. î
« ^ ^vlllliìllà. S. ft34 j
O G

»s»«»»«««»««»«»«»»»»»»»»

erbalten auk Verl. sin belsbr. Rueb,
wslel.es siebsrs Rülke gegen obron.
Vsrsel.Isiinung äerV sräauungsorg.
naobrvöist.kostsnlosübsrsanätvon
1.1. Kopp in Reiäs (Holst.) (77)

Lisielisuolit
?Ii»«Iiglk«»it, II« r?KI.»l>I<», ij>-
pvtitivsixkvit wsräen »ivkvr
^ek«ilt äureb meine unübsrtrok-
kensn Kisenpillsn. Dosis kür ea. 3
VVoeben Kr. 2.—. iri««Ir. »ivr»,
Hputbeksr, L«v«Kv« (àrgau). (244

Uàer siN-àllôn
in Kistoben von 5 Kilo brutto à Kr. 4. 5l>
kranko gegen blaebnabms emplisblt

^Isx. caKlsn-8ebn6iàsK,
693) VVsindsrgbesit^sr, îLittv«.

lileu, geset^Iivk gesoliütit!
tl^iemisà

uncl

aueb als lii.I. l ^u gsbraucbsn,
praktisobss unä scbönss Ximmsrmöbel

von 27 bis 7s Kr.,

viìiutîil- »ii<l àmi-kàâktiàiiik,
äusserst bequem unä soliä,

von 17 bis 6S Kr. (713
smptleblt

1^. îL<!kvi«I«?^Kxvr, Lit^mökslsebreinsrei
kàà ll, ^iiri^k III d. li. Ziilidtilcitê.

n. 8peàr's ^Vw6., ^üriob,
Rabnbofstrasse-Kuttslgasss 19,

Hpeàlitììt: tiiftuteli«ue- kilbrità,

laAKtvffe, -Xrax<zu und -Alanebotteir, Llosstpapisi-

?KKÌ8-^o,li'.'tnt gratis unä franko. (625

dskannt in weitest«» preise» üurod
grosso Iisistuiigskàlûgksit àos

öellseäerll -keiiiiZuv^-liesctlàlìz

^à°vvttkvâvru
pi.,g ^c>. —.so, 1.—, x»ia
«àî 1.M, 1.70. kllr

soliào Veìtev 2.—,
L.SV, 2.80 Z.20 dis S.-
IlsidNlllllllî 1.80, 2.20.
klaum î 3.—,4.50,5.50dis
8.50. 0igsssioiì.diisdllisl
lîàtt I »onsk»»rv i
IDooks 13.—6.50,
lQssoo 4.S0»vs Is S»Idü»us, — bluster.

Ikrs Xinà
in raubsr ilakrss^sit angsnebm unä nül^-
lieli bsseliäktigön ?u können, äürkts wobl
im Interesse aller Kltsrn liegen. Kamiiisn,
wsle.be siel, kür meine Kabrikats in
I«iixk i-ll-tixlitilx il«». ii<x>Ix>I»
»vkv« i « kr- u««K Ii« », küttij»ui!gs»-
I«itt«i», belebrsnäen unä untsrbalton-
äen l>v»vii»<îk»i t»»pi«i««, Iinii-
k«»t«« ste. intersssiren, maebs ieb
speciell auk äie Lsüügs von

/^uswaiiissnclunASn
aufmerksam, wolebs sine bequeme unä
Isiekts >Vabl ermögiiebsn. Die Ranä-
arbeiten sinä äurebgängig praktisebs
Rausbaitungs- u. Oebrauel.sgegsnstänäs
mit Rinriebtung kür Kinävr-llanäarbsit,
wslcbs namentlieb ^ur VVeibnaebts^eit
als Ovsebsnke passenäe Verwsnäung
linäen. Krllb^eitigsr Rs^ug wegen
späterer Reberl.äukunZ ratl.sam. (694

ektrl KMner, ÄiiitkMiii'.
Ziidem llààllW kätis iöSS.

?ür 6 kranken
verssnäsn kranko gegen Haeknakins

lltto.ôXo.S.Ioilkttk-àbkâZkilell
(ea. 66—76 leiebt bssebääigts Ltüeks
äer feinsten Roilstts-Lsiken). (163

DsrKnas.1111 Oc>., VVieäikon-^ürieb.

lakel-Irauben,
^ süsss, ^verssnäst in Kistebon von 5 Kilo an

franko ?u Kr. 2. 25 gegen Raebnakms

Alois l-lammor,
628) Rsdsnbssitusr,

I îion^iïo bei ix>ii!ii!<>.
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Herbst- nnd Winterkleiderstoffe circa 6400 nene Muster an jede Adresse.
Cheviots à Fr. 1.45—3.25, Yelours à 1.25—2.95, Diimentücher à 75—4.45, Englische Loden à 1.75—3.95, Phantasiestoffe

à 95—5.60, Damassé à 2.45—6.45, Matelassés à 2.95—9.45, Serge à 1.25—3.45, Caehemirs à 1.05—6.75, Satins à 75—1.45, Diagonale

à 95—3.25, Wrapping Cloth à 2.65—4.25, Crêpons à 2.75—5.75, Standard-Tuche à 1.25—2.75, EnglishWalkings à 1.45—3.95.

Ueberraschende Auswahl. — Meter-, Roben- und Stückweise zu billigsten Fabrikpreisen.
Neueste, colorirte Modebilder gratis.

Spezialität: Flanelle, 500 Muster in Wolle
und Baumwolle, neueste Farben,

per Meter von 70 Cts. an.
Holte Iiml gebleichte Banmwoll-

iiml Leinen-Tücher,
BetttUcher, Tisch- und Handtücher, glatt

und dammassirt,
per Meter von 22 Cts. an.

Muster-Collectionen bereitwilligst franko.

Herren- n. Knabenkleiderstoffe,
Leberzieh erStoffe, Buckskin,

Kammgarn, Velour, Halblein,
Moleskin, Manckester, per Meter

von Fr. 1. 65 an.

Confectionsstoffe zu Winter- und
Regenmänteln, sehr billig.

Muster umgehends.

HETTINGER & CIE.
Centraihof, ZURICH, Centraihof.

Erstes Srineiz.Yersandt-Haus in Damen- und Herrenkleiderstoffen.

Diplomirt 1883. [600

Lugano. Töchterinstitut. Lugano.
Gesundes Klima, schöne, sonnige Lage des Institutes. Sorgfältige Erziehung.

Gründlicher Unterricht in französischer und italienischer Sprache. Geeigneter
Winteraufenthalt für schwächliche Töchter. Anfang der Winterkurse im Oktober.

Für Referenzen und Prospectus sich zu wenden an die Vorsteherin [588

(1513) -C. S. Bertschy.
ji,,-< jötvaf <f fr' -) # fr" ;

seit 18 Jahren das anerkannt beste Eisenpräparat
ist ärztlich empfohlen gegen:

Bleichsucht
Blutarmut

Appetitlosigkeit
Magenkrämpfe

Migräne
Nervenschwäche
Schlaflosigkeit

Schwere Verdauung

8chutzmarke.

Schutzmarke.

c

Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel

Allen durch schwereArbeit,
übermässiges Schwitzen,

Ausschweifungen etc.
Leidenden empfohlen.

Leicht verdaulich
und Zähne nicht angreifen i.

fr An allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiirt. Nur âcht
in Flacons zu Fr. 2.50 und 5.— minder Marke der 2 Palmen. Fälschungen
weise man zurück. Depots:
15ü] In allen Apotheken und Droguerien.

Patent Patent
in allen Staaten angemeldet. in vielen Ländern schon ertheilt.

Kathreiner's

Kneipp - Malz- Kaffee

mit Aroma und Geschmack des
echten Bohnenkaffee

ist der beste, wohlschmeckendste und

gesündeste Kaffee-Zusatz,

ausserdem im Gebrauch der billigste.
Reiner Malz-Kaffee ist ein
vorzügliches Getränk besonders für

Frauen, Kinder, Blutarme,
Nervenleidende etc.

Hauptsache richtige
Zubereitung:

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen.

Wird niemals lose verkauft,
sondern nur in Originalpacketen mit
nebenstehender Schutzmarke.

#0 Cts. 1 Pfd.-Packet, 35 Cts. '/2 Pfd.-Packet,
15 Cts. Probe-Packet à ca. 100 gr.Verkaufspreis:

Zu beziehen durch die Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

Kathreiner's Nlalz-Kaffee-Fabriken
Berlin — MÜNCHEN — Wien

Zürich. [224

General-Vertreter: Herr Louis Schweizer in Zürich.

^YfcVSGWEXTRACT

£ a
-a •

s ö •§

J'Ow

NUR AECHT
wenn jeder Topf den Namenszug u in blauer Farbe trägt,

* - V m

11 e

— « cj K-

soluble
(leicht löslicher Cacao)

Ph. Suchard. sDie 1/2 Kilo-Büchse im Détail Fr. 3. —
n V* » » » »1-60
a Ys » >1 n i) • 90

5 Gramm dieses Pulvers genügen zur Herstellung einer guten
23] Tasse Cacao. — 1 Kilo 30© Tassen.
Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

Capweine
18 goldene nnd silberne Medaillen.

Preisgekrönte ächte alte
von E. Plaut, Capstadt.

Feinste Frühstücks- und Dessertweine. Medizinalweine ersten
Banges, Spezialität für Bleichsüchtige, Blutarme, Magenleidende

und Bekonvaleszenten. [401
Vorräthig in den Apotheken und feinen Delikatessen-Geschäften.

General-Depot für die Schweiz:
Carl Pfaltz, Basel, Südwein-Import-Geschäft.

Anton Frick
Sehuhwaarenhandlung

St.Jakobstr. 2 — St.Gallen - beim „P

Spezialität in Schuhwaaren.
f0S Anfertigung von Schuhwerk für kranke

und Kr'dppel-Füsse.
§J^- Gypsmodelle werden nach dem Original

abgenommen, wenn gewünscht im Hause des
Betreffenden, auch auswärts, und genügt hiezu
Benachrichtigung durch eine Postkarte. — Anfertigung

von Leisten nach jedem Fusse. — Aerzt-
liche Empfehlungen. — Vorherige Preisberechnung
wird auf Wunsch für besondere Fälle gerne besorgt.

Diese SpezialitSten, sowie die übrigen couranten
Schuhwaaren werden freundlicher Beachtung
bestens empfohlen. [592

i + Patent 4217
Universal-Frauenbinde

CWa3chl>are Monatsbinde) §= Patent 4217. I
Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht j

_ ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen

iin Weisswaarengeschäften. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter Versandt.
Preislisten, Prospekte etc. zu Diensten.

Rorschach. E. Christinger-Beer.
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llàt- llllà MlkîcklMmtvlle cires K4vlj llese Asîîter
Dliovià à Dr. 1.45—3.25, Velours à 1.25—2.95, vuiueutiielter à 75—4.45, IZnAìiselle Voàeu à 1.75—3.95, ?dîìàsivàt1e

à 95—5.69, viuuiìssê à 2.45—6.45, àtelussvs à 2.95—9.45, 8vrKoà1.25—3.45, 4!.iâemirs à 1.95—6.75, Mutins à 75—1.45, Diagonale

à 95— 3.25, IVrappiug Dlotk à 2.65—4.25, Drexou8à2.75—5.75, Htauâard-Vurliv à 1.25—2 75, DugIi8l»>VaIkiug8 à 1.45—3.95.

Usbei't'aLetlellàs ^uswabi. — Aster-, Koben- unà StüokwsiLo billiKstsn Fabrikpreisen.
d4suesìs, (ZOlorirts lVloâsioilâsp gratis.

îpsaMàL PI»»vI1v, 5lX> Austsr in Wolle
und Laumwoile, neueste par-
ben, per Aetsr vou 7t) Lts. un.

Iî«!»« mut Kvklvivktv liiiiiiiiwiil I-
mut I.vi»«»»pttvlisr,

ketttllelier, liscti- und Landtiicker, glatt
und àammassirt,

per Aster vou 22 Lts. au.

Anstsr-Lollsetionsn bereitwilligst kranko.

H«rr«u» ». Ii»»I»«nkI«i«Ivr«>t«tr«,
I<I»ii^?îiIiii^^t»Ue, It»«Il»Iii»,

I<»iiii»Li»>'ii, Vvla»r, ll»ìklv1»,
?l«Iv«Iit», Al»»«zd«»tvr, per Aster

vou Pr. 1. 65 an.

Q»»r««tt«»s»t«Uv 2u Winter- unà
Lsgenmänteln, ssbr billig.

Auster umgsksnàs.

l>c??i»kc» 4 vie.
Oentruliiok, (ûeutrâol.

Lrstes 8àà.VmMt-às in Vàmev- unà ôerrkillilkiàei'Ltàli.

viplornlrt 1383. (600

ItllKäliV. MU.
Ossnnàss Klima, seköns, sonnige Lage àes Institutes. Lorgkàltigs Lrxiebung.

Oründbeber Lntsrriebt in kranxösisebsr unà italienisebsr Lpracbs. Oesignetsr
Winterankentbalt kür sebwäcklicbs ikôebtsr. àkaug àsr Wiuterkurss irn Oktober,

pür Lsksrenxsn unà prospectus sieb xu wenden an àie Vorsteberin (583

(1513) '
V.-ce.''.

L. Lortsoliz^.

seit 13 lakten à aneànnì beste Lisenpi'âpsi'kit
«Ä àtttc/» ASAen.-

Lleivksuvdt
Llàrmut

Vppeìiì1o8igkeit
Äagvukrümpke

Nigräne
^vrveu8e1ivvüetie
8àlaklo8igkeiì

Sìàwere VeràuuuuK

àsge^eivliuetes
8lürkunK8initteI

Hllen àreb sebwere^rdeit,
äbermässiges Keìiwitxen,
àssekweifungen ete.
Leidenden empfohlen

I.eiM veràlicd
unà Xààue llickt âllxreilkll i.

S- ^.n allen Welt- unà internationalen Ausstellungen prâmiirt. llur àckì
in plaçons xu kr. 2.S0 unà S.— minder Asrke àer 2 paimen. pàlscbungen
weise inan xurliek. Lrpo/.-- ^

15g In sllsn mpotlasksn nnâ vrvKnsi-Isn.

lp»t«»t lptttent

I(sîknvïnvi»'s

«»it à««»» «»Ä ^rvsvi»«»»à
evl»tv«

ist liep beste, woklsvkmeekenltsts unci

gesundeste Kkìttee-^usîlt?,

»u«»vrä«i» i»> <>!e>>r»ii< I> «ler ktlllxstv.
ptsirrsr» Vdslx-Kskkss ist sin vor-
^ügllolnss Llstr-srrk kssorrcZsrs kür

rrsosrr, Kioclsr, Lliutsrrris,
btsrvsrrlsiâsriâs sts.

^âìipîsQczìiS riOlilÍAS
2ut»si'SÌtiirigs:

àie Xörner mablsn unà mindestens
S llilinuten koeken.

IVIrà i>ivi»i»l>» loss vsrtrnnkt, son-
ctsrn nnr in «r»xt»»1p»«Ir«t«» rnit
nsdsnstslrsnâoi' kZslint^innàs.

«0 <tt». 1 ?kà.-?âckst, îtS llts. ?kà.-?nekst,
13 Ots. ?rods-?ààst à en. 160 sr.Ve^Mchreis:

?ii beîikdkii àred âie ûàiàkiiM- unà vroßiieii-giiii<iliiiißsii.

Kstkrsinsr's lüIsi^-KafisS-k'sbi'iksn
Serlin — iVlOALULill — Wien

Türick. (224

Kkiimi-Vki'ti'öiki". llerr là in Mried.

^N^evNlpiUigz
^ a

^ ^ cl .Z

wenn ^ederlopf den ltsmensiug ^ in blsuei-fsrbe tkggt. Z.

(IsiLbit lÖsIiczbtsr Laoso)

I'll, ^uellarck. ^Die l^ilo-Lüohse im Detail Dr. 3. —
I! V4 >> » " n 1- 69
» V« » n >1 » '

s dUssvs I'nlv« r>« AV»»A«» ?iir Ili r^ti lliiiijr vinsr A»tv»
23) î»«»v <?»«»«. » ILiI» — SV« 3k»«sv».
DmpLoiilt sieh àurvìi vorsliiAiieiio Dualität unà hilliAsu Dreis.

kapweine
18 Kolàvuo uuà sildvruv Uvâaillvn.

preisgekrönte âekte alte
von L. PIsuî, vspsìsllî.

r«I»»tv rrtUssttteliS- nnà V«»s«rtvvt»v. ?li<li,iii»l»eliie ersten
k»»g«s, Lpsxiaiitüt kür liltiili^iiilitijre. lîliiîiiriiie. Al»A«»I«IUv»Äv

unà It«Iî«»v»Ivs»«»tvn. (461
Vorrätbig in àsn Hpotbeksn unà keinen Osiikatesssn-Oesebäktsn.

6snsrs.l-Dsxoh lklir äiö Lobwsix:
Varl?kalt2. Läsol, Sûàà-Import-lFeseliîitt.

LczbubwÂÂrkobÂiiàrig'
8t.àdà ^ — 8i.^sIlEN — bà„?

8pe?ialitàt in Loluiiiwaaren.
ZgA- àkertigung von Hebulnverk kür kranke

unà Krüppel-t'üssk.
O^psmoàelle weràsn naeb àem Original

abgenommen, ivsnn gewünsebt im Hause àes Le-
trskksnàsn, auob auswärts, uuà genügt bisxu Le-
naebriebtigung àureb sine Postkarte. — àksrti-
gung von Leisten naek jeàem plisse. — ilsrxt-
liebe Lmpksblungsn. — Vorberige preisberevlinnug
wirà auk IVunscb kür besondere pâlis gerne besorgt.

Liese Lpe?ialitäten, sowie die übrigen oourantsn
Leliukwaareu werden krsunàlicber Leaobtung ds-
stens empkoklsn. (592

«
^ ?alSnî 4217

Vmvep8al-?pauàwà6 »

(tttkäsebbarz tAonaisblnâ?) »i- ?a1sn1 4217. ».

Linxigs Linde dieser àrt, die selbst bei )abreiangsin Oedraueb niekt ^
erssixt werden muss. Loliis iu keinem IVäsebssebrauk keblsu. ^u verlangen

t in VVsisswaarsngssebäkten. Wo nickt srbäitlicb, erkolgt direkter Versandt.
I Preislisten, Prospekts ste. xu Lienstsn.

î korLeliaeli. Iii'iLliilikoi -Ijooi'.
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